
festigen und noch enger mit der Partei zu verbinden. Das verlangt, 
das Niveau der Parteiaktivtagungen weiter zu heben, jedes Mitglied 
des Parteiaktivs durch Parteiaufträge an die Lösung der Aufgaben 
zu binden und die Zusammensetzung des Parteiaktivs rasch ent
sprechend den Beschlüssen des Zentralkomitees zu verbessern.

2. Gegenwärtig gibt es in unserer Partei 90 000 Mitglieder der 
Parteiaktivs. Das ist bereits eine bedeutende Kraft. Trotzdem ist es 
notwendig, das Parteiaktiv weiter zu verstärken, um entsprechend 
dem Beschluß des Politbüros 150 000 bis 200 000 Parteiaktivisten 
um die Leitungen zusammenzuschließen.

3. Die Schulung des Parteiaktivs muß entschieden verbessert wer
den. Man muß bedenken, daß durch die Neuwahl der Leitungen 
viele neue Parteimitglieder in das Aktiv der Partei aufgerückt sind 
und diese neuen Kader einer gründlichen Schulung in den Fragen 
der Politik der Partei und den Problemen der praktischen Durch
führung der Politik bedürfen. Richtig ist dabei die Praxis, wie sie in 
einigen Kreisen gegenwärtig bereits geübt wird, vor dem Parteiaktiv 
Lektionen zu halten.

Dabei darf sich die Schulung der Parteiaktivisten nicht nur auf die 
Durchführung spezieller Lektionen beschränken. Von ebensolcher 
Bedeutung ist, daß die laufende Teilnahme der Parteiaktivisten am 
Parteilehrjahr und ihr Studienergebnis kontrolliert und sie dabei an
geleitet werden und daß die Beschickung der Parteischulen besonders 
aus den Reihen der Parteiaktivisten erfolgt.

4. Die Beschlußfassung des Parteiaktivs zu den wichtigen Fragen, 
die auf seinen Tagungen behandelt werden, muß verstärkt und der 
heute noch zumeist formale Charakter seiner Beschlüsse überwunden 
werden. Die Erfahrung lehrt, daß Beschlüsse nur dann wirksam 
sind, wenn sie die zu lösenden Aufgaben konkret darstellen und 
die Verantwortlichkeit und die Termine der Durchführung genau 
festlegen.

5. Die Bezirksleitungen müssen ihre Verantwortung für die Arbeit 
mit dem Parteiaktiv erhöhen. Solche nachlässige und formale Arbeit, 
wie sie trotz der vorhergegangenen Kritik des Politbüros im Bezirk 
Halle in der Arbeit mit dem Parteiaktiv weiterhin anzutreffen ist, 
muß von den neuen Leitungen überwunden werden. Die Wirksam
keit der Arbeit der neuen Leitungen ist im höchsten Maße davon 
abhängig, wie sie es verstehen, sich auf das Aktiv der Partei zu
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